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Neophyten – neue Pflanzen im Wandel unserer Landschaft 
Als Neophyten bezeichnet man Pflanzenarten, die seit dem Jahr 1492 durch menschlichen Einfluss in 

neue Regionen gelangt sind. Viele dieser Arten wurden bewusst eingeführt, etwa als Zierpflanzen für 

Gärten, als landwirtschaftliche Kulturen oder zur Stabilisierung von Böschungen entlang von Verkehrs-

flächen. Zahlreiche gebietsfremde Pflanzen haben sich über Jahrzehnte hinweg unauffällig in unsere 

Landschaft integriert und verursachen keine nennenswerten ökologischen Probleme. 

Herausfordernd wird es jedoch dort, wo einzelne Arten beginnen, sich stark auszubreiten und heimi-

sche Vegetation großflächig zu verdrängen. Manche Neophyten verfügen über Eigenschaften, die ihnen 

klare Wettbewerbsvorteile verschaffen. Dazu zählen ein besonders rasches Wachstum, eine frühe Kei-

mung im Frühjahr, eine hohe Samenproduktion oder die Fähigkeit, sich über unterirdische Wurzelaus-

läufer auszubreiten. Auf diese Weise können sie dichte Bestände bilden, die andere Pflanzenarten ver-

drängen und Lebensräume sichtbar verändern. 

Die Auswirkungen betreffen nicht nur einzelne Pflanzenarten, sondern das gesamte ökologische Ge-

füge. Wenn dominante Arten kleinere, lichtbedürftige Pflanzen beschatten, verändert sich die Zusam-

mensetzung der Vegetation. Bestäubungsnetzwerke können sich verschieben, weil Insekten großflä-

chige Blütenbestände bevorzugt anfliegen. Auch Bodenprozesse verändern sich durch unterschiedliche 

Wurzelausscheidungen und angepasste Nährstoffkreisläufe. Spezialisierte Tierarten verlieren unter 

Umständen ihre angestammten Nahrungsquellen. In sensiblen Bereichen wie Uferzonen oder Hangla-

gen kann zudem die Stabilität des Bodens beeinträchtigt werden, wenn standorttypische Vegetation 

zurückgedrängt wird. 

Im Zusammenhang mit klimatischen Veränderungen gewinnt das Thema zusätzlich an Bedeutung. Län-

gere Vegetationsperioden, mildere Winter sowie häufigere Hitze- und Trockenphasen schaffen Bedin-

gungen, mit denen besonders anpassungsfähige Arten gut umgehen können. Einige Neophyten tole-

rieren Trockenstress oder nährstoffarme Böden besser als empfindlichere heimische Pflanzen. Dadurch 

erhöht sich ihre Konkurrenzfähigkeit insbesondere auf gestörten oder klimatisch belasteten Standor-

ten. 

Gleichzeitig ist eine differenzierte Betrachtung wesentlich. Nicht jede gebietsfremde Pflanze entwickelt 

invasive Eigenschaften. Entscheidend ist nicht allein ihre Herkunft, sondern ihr tatsächliches Verhalten 

im jeweiligen Lebensraum. Entwickelt sich eine Art dominant und verdrängt andere oder fügt sie sich 
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stabil in bestehende Strukturen ein? Diese Bewertung erfordert fachliche Einordnung und regionale 

Beobachtung. 

Ein verantwortungsvoller Umgang bedeutet, Artenkenntnis zu fördern, problematische Bestände ge-

zielt zu regulieren und heimische Pflanzen zu stärken. Artenreiche Lebensräume gelten als widerstands-

fähiger gegenüber klimatischen und menschlichen Einflüssen. Vielfalt erhöht die Stabilität eines Öko-

systems und trägt zur langfristigen Sicherung natürlicher Funktionen bei. 

Neophyten sind kein Randthema, sondern Teil tiefgreifender ökologischer Veränderungsprozesse. Ihre 

Ausbreitung erfordert Aufmerksamkeit, fachliche Bewertung und kontinuierliche Beobachtung, um un-

erwünschte Entwicklungen rechtzeitig zu erkennen und gegenzusteuern. 
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Quellenangaben  

• Umweltbundesamt Österreich (2023): Invasive gebietsfremde Arten in Österreich 
www.umweltbundesamt.at 

• AGES – Österreichische Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit (2024): Invasive 
Neophyten – Risikobewertung und Management 
www.ages.at 

• Neobiota-Infoportal Österreich: 
www.neobiota-austria.at 

• Europäische Kommission (EU-Verordnung 1143/2014): Prävention und Management invasiver 
gebietsfremder Arten 

• Bundesamt für Naturschutz (Deutschland): Neophyten und Biodiversität 
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